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ZU DEM KLARINETTENQUINTETT 
von ROBERT FUCHS 


Robert Fuchs wurde am 15. Februar 1847 in dem steiermärkischen Frauenthal geboren und starb am 19. Februar 1927 
in Wien, wenige Tage nach seinem noch glanzvoll gefeierten 80. Geburtstag. Sein musikerfülltes Leben war von kompo- 
sitorischen und pädagogischen Erfolgen begleitet. Zu den Schülern des Kompositionsprofessors am Wiener Konservato- 
rium zählten neben vielen anderen berühmten Musikern auch Hugo Wolf, Gustav Mahler, Franz Schmidt, Franz Schreker 
und Jean Sibelius. Seine fünf entzückenden Orchesterserenaden gingen um die ganze Welt und trugen ihm den etwas 
einseitigen Namen „Serenaden-Fuchs‘“ ein. Darüber gerieten seine feinsinnigen Lieder und Chöre, seine beiden Opern 
und seine gehaltvollen symphonischen Werke zu Unrecht in Vergessenheit. 


Bei den Kennern galt er freilich immer als ein Meister der Kammermusik, die er in höchst persönlich geprägter Weise um 
zahlreiche Kostbarkeiten in allen nur möglichen Besetzungen bereichert hat. Sein Freund und Förderer Johannes Brahms 
fand für das reiche Schaffen des blutvollen Musikers am 6. November 1891 das noch heute gültige Urteil: „Fuchs ist ein 
famoser Musiker. So fein und so gewandt, so reizvoll erfunden ist alles, man hat immer seine Freude daran!“. Dies gilt 
für die Klavierstücke wie auch für die Instrumentalsonaten jeglicher Besetzung und für die Trios und Quartette mit und 
ohne Klavier, insbesondere aber für eines seiner reifsten Werke: das Quintett für Klarinette, 2 Violinen, Bratsche und 
Violoncell op. 102. 


Das Werk erklang noch im Jahre seiner Vollendung im März 1917 im Rahmen eines Wiener Festkonzertes zum 70. Ge- 
burtstag von Robert Fuchs und erschien zwei Jahre später bei dem Musikverlag Adolf Robitschek in Wien und Leipzig 
als Erstdruck. Über die Uraufführung schrieb die ‚Neue Freie Presse Wien‘ vom 23. April 1917: „Mitte und Höhe bildete 
das schöne Klarinettenquintett in Es-Dur, in welchem die Farben und der Duft zarter Frühlingsblüten in Klänge umge- 
dichtet sind. Besonders reizend wirkte der zweite Satz, ein Allegro scherzando. Kunstvoll blies Hofmusiker Behrens 
seinen Part, die Streicher (Busch, Klitmann, Doctor, Grümmer) verbanden sich ihm zu glücklichem Zusammenspiel. So 
stark war der einmütige Beifall nach dem Quintett, daß endlich auch der greise Meister aus seiner Zurückhaltung hervor- 
trat und gemeinsam mit den ausübenden Künstlern den Dank des Publikums entgegennahm“‘.. 


Anmut und Besinnlichkeit prägen den Stimmungsgehalt dieses Werkes, das in seiner Art eine würdige Ergänzung zu den 
Klarinettenquintetten von Mozart, Brahms und Reger bildet. In dem Sonatensatz des „Allegro molto moderato‘ singt 
die Klarinette über weitbogigen Neunachteltakten eine schmerzlich süße Weise, die von einem neckisch verspielten Dia- 
log zwischen Geige und Blasinstrument abgelöst wird. Ein liebliches drittes Thema im Dreivierteltakt gesellt sich hinzu. 
Nach modulationsreicher Durchführung gleitet der Satz in die Reprise und verschwebt mit dem träumerischen Haupt- 
thema im Pianissimo. Eine delikate Geigenmelodie beherrscht das C-dur-Trio und die Coda des Scherzo-Satzes „Allegro 
scherzando“, dessen Hauptteil von dem etwas wehmütigen Charme einer tänzerischen c-moll-Thematik bestimmt wird. 

Herzstück des Werkes ist das im Zwölfachteltakt schwingende „Andante sostenuto“ in As-dur, in dem sich Klarinette 
und Violine in ausdrucksvollen melodischen Arabesken vereinigen. Das Finale ‚‚Allegretto grazioso““ bindet einen bunten 
Strauß von geradtaktigen Alla-breve-Themen und von ländlerischen Melodien im Dreivierteltakt zu einem beschwingten 
Rondo zusammen. 


München, im Juli 1970 Dr. Alfons Ott 


Reprografischer Nachdruck der Erstausgabe Wien 1919 
mit freundlicher Genehmigung des Musikverlags Adolf Robitschek 
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